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Aggressive Kampfführung

Jagdkampf
Major Hans von Dach, Bern
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Panzermine Mod 49

1) Rohr der Pipeline. Durchmesser normalerweise 10 cm oder 15 cm. Wandstärke der
Rohre 4-8 mm

2) Handgranate Modell 43. Wenn möglich mit Drahtbund befestigen
3) Abreissschnur
4) Verlängerungsschnur
5) Verdammung der Sprengladung (HG, Sprengbüchse, Plastit usw.), Material: Sack mit

Erde oder Sand, Rasenziegel usw. Notfalls kann auch ohne Verdammung gesprengt
werden

6) Sprengrohr ä 1,5 m. Sprengstoffinhalt 3,3 kg.
7) Zündung:

• Möglichkeit A: mit HG 43 und Verlängerungsschnur oder
• Möglichkeit B: Sprengkapsel Nr8, Zeitzündschnur, Zündholz oder Schiagzünder

8) Sprengladung «Plastit»
9) Zündung: Sprengkapsel Nr 8, Zeitzündschnur, Zündholz oder Schlagzünder

Bemerkung: Wenn immer möglich an der Nahtstelle von zwei Pipelinerohren sprengen. So
müssen zwei Teilstücke ausgewechselt werden (Materialverbrauch, Arbeitszeit)

Zur Verfügung stehende «Behelfs-Sprengmittel». Links Streumine 49, rechts Panzermine
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Unterbrechen einer Pipeline. Auszug aus dem Befehl des Gruppenführers:
«...ich will mit einem Scharfschützentrupp die Instandstellungsarbeiten an der Pipeline
zeitraubend und verlustreich gestalten.»
Im Bild: Scharfschütze

32 SCHWEIZER SOLDAT 10/88



Der Störhinterhalt

Praktisches Beispiel Nr 2

Unterbrechen einer Pipeline

Ausgangslage

- Nach dem vor fünf Tagen erfolgten Panzerdurchbruch bei X führen die
Reste der überrollten und versprengten Verteidiger den Jagdkampf

- Die aus elf Mann bestehende «Gruppe Peter» ist in der völlig zerstörten

und von der Zivilbevölkerung weitgehend verlassenen Ortschaft Y
untergetaucht

- Sie hat von ihrem Versteck aus bisher folgende Jagdkampfaktionen
erfolgreich durchgeführt:
a) Abschiessen eines einzeln fahrenden Kampfpanzers mit dem

Raketenrohr

b) Unter zweien Malen beschiessen einer Transportkolonne mit
Sturmgewehr. Erfolg: Insgesamt 3 überschwere Lastwagen mit
Anhänger zerstört und 6-9 Gegner getötet

- Die Gruppe Peter besteht im Moment aus:
Chef
Füsilier-Wachtmeister Peter*, Sturmgewehr 1)
Mannschaft

• Füsilier Sager*, Sturmgewehr
• Füsilier Gasser, Sturmgewehr mit Zielfernrohr und JR-Nachtzielgerat
• Füsilier Nyffenegger und Füsilier Müller, 2 Sturmgewehre, 1 Raketenrohr

8,3 cm, 3 Hohlpanzerraketen
• Sappeur Berger*, Sturmgewehr, Mineurtasche
• Luftschutzsoldat Schweizer*, Sturmgewehr
• Materialsoldat Moser, Sturmgewehr
• Magazinsoldat Zogg, Sturmgewehr
• Sanitatsgefreiter Huber, Pistole, Tragbahre, Sanitätstasche
• Motorfahrer, Korporal Thomann, Sturmgewehr, Gruppenführer-Stellvertreter

Munition
Pro Sturmgewehr durchschnittlich 35 Schuss. In der Gruppe: 2 Handgranaten

Modell 43, 1 kg Sprengstoff «Plastit», 1 Panzermine Modell 49,
1 Sprengrohr 1,5 m, pyrotechnische Zündmittel

- die Gruppe hat festgestellt, dass der Gegner entlang der Achse «A-
Stadt - B-Stadt» eine Pipeline verlegt hat. Der Wachtmeister ent-
schliesst sich, diese anzugreifen, beziehungsweise zu unterbrechen

1) die mit einem Stern bezeichneten Manner sind im Sprengdienst ausgebildet

Befehl des Gruppenführers

1. Orientierung

a) Feind
• Hat entlang der Achse «A-Stadt - B-Stadt» eine Pipeline verlegt.

Hauptstrang. Rohrdurchmesser 15 cm
• Hat 500 m nordlich Rütihof eine Verzweigsteile eingerichtet. Von

dort verläuft ein Nebenstrang in östlicher Richtung. Rohrdurchmesser

10 cm
• Überwachung und technische Kontrolle der Pipeline erfolgt durch

«Zwei-Mann-Patrouillen» in grossen zeitlichen Abständen.

b) Eigene Kräfte
• Die Front verläuft im Moment mindestens 30 km sudwestlich von

uns
• Die Bewohner des Rütihofes arbeiten mit uns zusammen. Sie

helfen uns wie folgt:
1. durch Beobachtung des Pipelineabschnittes im Räume Lochmatt
2. durch Zur-Verfügungs-Stellung von Lebensmitteln

c Auftrag
Als abgesprengter Truppenteil haben wir dem Gegner zu schaden, wo
immer dies möglich ist. Wir greifen deshalb die Pipeline an

2. Absicht
Ich will'
• die Gruppe heute den Tag über ruhen lassen und ausreichend warm

verpflegen

SCHWEIZER SOLDAT 10/88

• die Gruppe in der kommenden Nacht in die Südostecke des Rütiwal-
des verschieben. Von den Bewohnern des «Rütihofes» die letzten
Nachrichten (Beobachtungsergebnisse) einholen

• Die gegnerische Zwei-Mann-Patrouille im Räume Grubenacker in

einem Hinterhalt unter Einsatz des Infrarot-Nachtzielgeräts erledigen
• Im Schutze der Dunkelheit die Pipeline an mehreren Stellen durch

Sprengen unterbrechen
• Nach durchgeführter Aktion mit dem Gros der Gruppe in den Raum Y

ausweichen und dort untertauchen
• Mit einem Scharfschutzentrupp (Zielfernrohr) die Instandstellungsar-

beiten an der Pipeline zeitraubend und verlustreich gestalten

3. Aufträge
Sprengtrupp Nr 1

Chef (zugleich Sprenger): Luftschutzsoldat Schweizer.
Sicherer1 Magazinsoldat Zogg, 2 Sturmgewehre
Sprengstelle: Pipelinehauptstrang 1 km S Rütiwald
Sprengmittel: 500 gr Plastit, pyrotechnische Zündmittel

Sprengtrupp Nr 2
Chef (zugleich Sprenger): Füsilier Sager,
Sicherer: Füsilier Müller, 2 Sturmgewehre
Sprengstelle: Pipelinenebenstrang beim Bachübergang Lutterbach
Sprengmittel: 2 Handgranaten Modell 43, 30 m Schnur

Sprengtrupp Nr 3
Chef (zugleich Sprenger): Sappeur Berger,
Sicherer: Materialsoldat Moser, 2 Sturmgewehre
Sprengstelle1 Pipelinehauptstrang bei der Pappelreihe
Sprengmittel: 1 Sprengrohr, pyrotechnische Zündmittel

Sprengtrupp Nr 4
Chef (zugleich Sprenger): Wachtmeister Peter,
Sicherer: Füsilier Nyffenegger, 2 Sturmgewehre
Sprengstelle: Die Verzweigung Hauptstrang-Nebenstrang der Pipeline
{Hauptsprengstelle)
Sprengmittel: 1 Panzermine Modell 49, pyrotechnische Zündmittel

Scharfschutzentrupp:
Chef (zugleich Scharfschütze): Füsilier Gasser. Sturmgewehr mit
Zielfernrohr und Infrarot-Nachtzielgerät
Sicherer und Beobachter: Motorfahrer-Korporal Thomann. Sturmgewehr,
Feldstecher, 2 Stück «Einmann-Tarnnetz»
Aufträge:
a) Erledigt in der Nacht die feindliche Zwei-Mann-Uberwachungspa-

trouille im Räume Lochmatt (Südlich Sprengstelle Nr 1)

b) Verzögert am folgenden Tag die Instandstellung der Pipeline

Besonderes:
• Zündbereitschaft der Sprengtrupps: 2230
• Sprengen: Im Idealfall gleichzeitig um 2235. Wer vom Gegner

überrascht wird, zündet individuell
• Zurückgehen: Truppweise
• Treffpunkt: Wegabzweigung Torfhütte
• Hinterlegung des Anschlusspunktes fur den zurückgebliebenen

Scharfschützentrupp: «Toter Briefkasten» Rupperswil Sud
• Passwort «Sempach»

Im kommenden Jahr werden in unserer Zeitschrift weitere
Beitrage von Major Hans von Dach veröffentlicht.
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